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Run auf die letzten Plätze 
 

Rund 370 Nachwuchs-Tennisspieler aus ganz Europa 

werden diese Woche beim Mercedes Jugend Cup an den 

Start gehen. Die ersten 150 haben ihren ersten Einsatz 

schon hinter sich. Gestern startete das hochkarätigste 

Jugendturnier der Region Stuttgart in seine sechste 

Auflage, bis Sonntag kämpfen die Profis von Morgen noch 

um Punkte für die Europarangliste. 

Mit dabei waren gestern auch schon acht Akteure aus den 

Clubs der Umgebung. Doch die meisten von ihnen 

mussten erfahren, wie dünn die Luft bei einem Turnier 

dieser Kategorie bereits in der Qualifikation ist. 

Nacheinander mussten alle bereits nach dem ersten Match 

die Tasche packen. Bei den Jungen U14 überstand 

lediglich der Gärtringer Lukas Filarski sein erstes Match. 

Er müsste nun heute noch zwei Runden gewinnen, um 

noch einen Platz im Hauptfeld zu ergattern. 

Bei den Mädchen U14 ist es die Ditzingerin Stefanie 

Stemmer, die als einzige in der Qualifikation zwei Runden 

gewann und jetzt nur noch einen Sieg braucht für den 

Sprung ns Hauptfeld. 

Ebenfalls nur noch einen Sieg vom Hauptfeld entfernt ist 

die Spielerin, die beim diesjährigen Mercedes Jugend Cup 

die wohl weiteste Anreise hatte: Die Argentinierin 

Candelaria Sedano Acosta trifft dann auf Anja Demmler 

vom TC Waiblingen. Die sollte aber gewarnt sein. Denn 

die erst 12-jährige Argentinierin hat im ersten Match die 

Karlsruherin Corinna Dickenbrok glatt mit 6:0, 6:2 aus 

dem 

Rennen 

geworfen 

– und die 

war in der 

Quali 

immerhin 

an 

Nummer 

vier 

gesetzt. 

Der Run 

auf die 

letzten Plätze im Hauptfeld geht heute also in die letzte 

Runde. Wobei die Jungen U14 noch zwei Matches 

bestreiten müssen, während bei den Mädchen U14 und den 

Jungen U16 nur noch ein Sieg nötig ist, um auch morgen 

noch im Turnier zu sein. 

Race for the last spots 
 

Around 370 young talents from all over Europe will 

participate this week at the Mercedes Jugend Cup. The 

first 150 already played their first matches. Yesterday, the 

top-class tournament started for the 6
th
 time. Until Sunday, 

the future tennis professionals will compete for European 

ranking points. 

Yesterday, eight players from the surrounding clubs also 

participated. But most of them had to realize how difficult 

it is to win even a qualification match at a tournament of 

this category. Almost all of them had to pack their bags 

after the first round. At the Boys U14 only Lukas Filarski 

from Gärtringen won his first match. He would have to 

win two more 

matches today 

in order to 

reach the main 

draw. 

At the girls 

U14 it was 

Stefanie 

Stemmer from 

Ditzingen who 

won two 

matches in the 

qualification. 

She now needs 

one more 

victory to 

reach the main 

draw. 

And the girl 

who travelled 

farthest for this 

year’s 

Mercedes Jugend Cup is also just one more victory away 

from the main draw. Candelaria Sedano Acosta from 

Argentina now plays against Anja Demmler from TC 

Waiblingen. And Anja should be warned. The 12-year-old 

Argentinian won her first-round match against Corinna 

Dickenbrok from Karlsruhe 6:0, 6:2 – and Corinna was 

seeded number 4 in the qualification. 

So the race for the last spots in the main draw goes into the 

last round today. The Boys U14 still need two victories to 

make it to the main draw, the Girls U14 and Boys U16 

only need to win one more match. 

 

 

Noch ein Sieg fehlt Stefanie Stemmer  
für’s Hauptfeld. 
One victory is missing Stefanie Stemmer 
for entering the main draw. 


